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Neubau einer Trauerhalle auf dem Friedhof Elisabethstraße durch einen privaten Förderverein 

Beratungsfolge: 

23.09.2008 Ausschuss für Umwelt, Infrastruktur und Verkehr Kenntnisnahme 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung 

Das Konzept zum Neubau einer Trauerhalle auf dem Friedhof Elisabethstraße und zur Errichtung von 
Abschiedsräumlichkeiten am Dalmerweg wird zur Kenntnis genommen. 
Kosten/Folgekosten 

Es entstehen keine Kosten oder Folgekosten. 
Finanzierung 

Auswirkungen auf den städtischen Haushalt ergeben sich nicht. 

 
Begründung: 
Rechtsgrundlagen 

Die Entscheidung über den Neubau einer Trauerhalle auf dem Friedhof Elisabethstraße ist im Rah-
men des Selbstverwaltungsrechts der Stadt Beckum ergangen. 
Erläuterungen 

In seiner Sitzung am 08.05.2008 hat der Ausschuss für Umwelt, Infrastruktur und Verkehr entschie-
den, dass das Konzept zur Errichtung einer Trauerhalle durch einen privaten Förderverein, initiiert 
durch Propst Mecking weiter verfolgt werden soll. Als Standort ist dabei die von der Elisabethstraße 
aus erreichbare Freifläche auf dem Friedhof festgelegt worden. 

Die Errichtung der Trauerhalle auf dem Friedhof ist Teil eines Gesamtkonzeptes, das darüber hinaus 
vorsieht, am Dalmerweg, am bisherigen Standort der vom Krankenhaus betriebenen Leichenhalle, ein 
neues Gebäude mit Abschiedsräumlichkeiten zu errichten. 

Die Verwaltung hat zwischenzeitlich mit dem Propst und dem von ihm beauftragten Architekten 
Franz-Josef Schüttler Gespräche zur Umsetzung des Konzeptes geführt. 

Propst Mecking möchte das Konzept gemeinsam mit dem Architekten Herrn Schüttler dem Aus-
schuss und damit auch der Öffentlichkeit vorstellen. Das wird in der Sitzung anhand von Planentwür-
fen des Architekten erfolgen. 

 
Anlage/n: 
ohne 
 


